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Kreisliga Jungen 15

TSV Nordkampen : SHV Wesseloh 
Dienstag, 24.10.2023, 18:00 Uhr

Paulmann und Meyer bleiben gegen den TSV Nordkampen 
ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Kreisliga Jungen 15 traf die Mannschaft des TSV Nordkampen am
vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SHV Wesseloh. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Erik Paulmann.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Paulmann und Meyer, die ihre Spiele ausnahmslos
siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze
beharkten sich Vulsieck / Vulsieck und Paulmann / Klindworth, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Unger / Schulz bei ihrer 1:3-Niederlage von Meyer / Lindstädt dann doch
niedergerungen worden. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Wenige Chancen hatte Ansgar
Vulsieck bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lukas Meyer, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jannik Unger bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Erik Paulmann. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jasper Schulz
danach gegen Mika Klindworth. Kaum was zu bestellen hatte indessen Jasper Vulsieck bei seinem 0:
3 gegen Connor Levin Lindstädt, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Stand
von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Nordkampen und des SHV Wesseloh in die Box. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Ansgar Vulsieck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Erik
Paulmann. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jannik Unger bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lukas Meyer. Zwischenzeitlich musste Jasper Schulz zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Connor Levin Lindstädt aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV
Nordkampen 2 Punkte, SHV Wesseloh 7 Punkte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte derweil Jasper Vulsieck beim 3:0 gegen Mika Klindworth. Das war ein souveräner Sieg. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den SHV Wesseloh.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Nordkampen nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der SHV Wesseloh vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen Eintracht Munster
2020 ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Nordkampen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen den TTC Brochdorf.

 Statistik:
 TSV Nordkampen

Doppel: Vulsieck / Vulsieck 0:1, Unger / Schulz 0:1 
Einzel: A. Vulsieck 0:2, J. Unger 0:2, J. Schulz 2:0, J. Vulsieck 1:1 

 SHV Wesseloh
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Doppel: Paulmann / Klindworth 1:0, Meyer / Lindstädt 1:0 
Einzel: E. Paulmann 2:0, L. Meyer 2:0, C. Lindstädt 1:1, M. Klindworth 0:2


